
Aktuell auf HNA.de

Meistgelesen (gestern)
• Korbach:Mann verunglückt mit
Kanu auf der Eder: Kraftwerk musste
vom Netz
• Söhre/Kaufungen: Schwerer Unfall
auf B7 bei Kaufungen: Junge Frau aus
Ahnatal verunglückt
• Kassel:Muslime können sich ab
2014 ohne Sarg bestatten lassen
• Göttingen: Lkw durchbricht Leit-
planke auf A7
• Söhre/Kaufungen: „Kupferkanne“
in Dennhausen schließt

Folgen Sie uns unter:
www.facebook.com/HNA

www.twitter.com/HNA_Online

Forscher: „Likes“ auf
Facebookwirkenwie Sex
Forscher der Freien Universität Berlin
(FU) haben in einer Studie nachgewie-
sen, dass diese Hirnregion bei über-
zeugten Facebook-Nutzern nach posi-
tivemFeedback stark aktiviertwird. Sie
konnten nachMessungen der Gehirn-
aktivität in einemMagnetresonanz-
Tomographen voraussagen, ob je-
mand Facebook intensiv nutzt oder
nicht. www.hna.de/netzwelt

Videos
• Kassel: Schäferhun-
de-WM im Auestadion
Kassel mit George Fore-
man
• Frankenberg:Umzug
in neues Battenberger
Seniorenheim
• Kassel: Boxlegende
George Foreman im
Kasseler Auestadion
• Göttingen: ImWind-
kanal des Zentrums für
Luft- und Raumfahrt
www.youtube.com/

hnaonline

Fotos
• Kassel: Schäferhun-
de-WM: Bilder vom
Samstag
• Schwalmstadt: E-Mo-
bilitätsausstellung in
Ziegenhain
• Frankenberg: Tau-
sende feiern bei Viva
Willingen
•Göttingen:Dachstuhl
von Groner Mehrfamili-
enhaus geriet in Brand

WeitereFotosauf
www.hna.de/foto

Heute startet die HNA ein einzigarti-
ges Projekt: Kassel live. Zusätzlich zur
Print-Ausgabe und der Berichterstat-
tung auf HNA.de informieren wir na-
hezu in Echtzeit ausKassel überKassel
– gemeinsammit unseren Lesern.

http://zu.hna.de/KSlive2013
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Dorothea Backovic
E-Mail: online@hna.de
Tel.: 0561/203 17 54

Kassel Live geht an den Start
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sich auzuruhen und
interessante Gesprä-
che zu führen.

Außerdem konn-
ten sich die Fahrrad-
fahrer am Infostand
des ADFC Karten
und Broschüren
mitnehmen mit vie-
len nützlichen
Tipps rund ums
Thema Fahrrad und
Ideen für Fahrrad-
touren in der Regi-
on.

Zwischen 9 und
18 Uhr war die ge-
samte Strecke für
den motorisierten
Verkehr gesperrt,
sodass auch Kinder
gefahrlos drauflos
radeln konnten. Da-
von profitierte auch
Familie Mund-
schenk, aus Bente-
rode, die gleich mit
vier Kindern unter-
wegs war. Die bei-
den Jüngsten, 14
Monate alt, zog Mutter Annika
im Fahrradanhänger hinter
sich her, während Papa Micha-
el ein Auge auf die sechsjähri-
ge Anastasia und ihren vier-
jährigen Bruder Jacob hatte,
die schon auf ihren eigenen
Rädern unterwegs waren.

In Dahlheim gab es eine
weitere Station, an der sich
die Radler stärken konnten,
hier warteten neben Kuchen

auch Bratwurst und Fischbröt-
chen. Außerdem gab es eine
Hüpfburg für die Kinder, sie
konnten auf die Torwand
schießen und sich in riesigen
Bällen übers Wasser treiben
lassen. Polizei, Feuerwehr und
viele fleißige Helfer sorgten
dafür, dass die Straßensperren
eingehalten wurden und die
Teilnehmer ihren autofreien
Tag genießen konnten. (zwh)

vom Radel mal im Nieste-Tal
die autofreie Strecke zwischen
Heiligenrode und Nieste in
Uschlag und Dahlheim. Um
zehn Uhr fand ein Gottes-

dienst in Uschlag
statt, zu dem
schon viele mit
dem Rad gekom-
men waren. Da-
nach wurde am
Pfarrhaus das
Scheunen Café auf-
gebaut. Hier gab es
nicht nur die Mög-
lichkeit, Kaffee
und selbstgebacke-
nen Kuchen zu ge-
nießen, sondern
auch Gelegenheit

STAUFENBERG/NIESTETAL.
Nicht nur auf Fahrrädern, son-
dern auch mit Inlineskates,
Rollern und zu Fuß genossen
am Sonntag die Teilnehmer

Freie Fahrt für Radler und Co.
Angebote für die ganze Familie gab es bei „Radel mal im Nieste-Tal“

Pausenstation: InDahlheimhattendieVer-
eine für einen vielseitigen Rastplatz ge-
sorgt. Neben Speisen und Getränken gab
es Spiele für die Kinder. Fotos:Huck

Familienausflug: Anastasia, Jakob, Annika und Michael Mund-
schenk mit Elisabeth und Leonard im Fahrradanhänger genossen
die freie Fahrt.

Benefiz: Zu Gunsten der Orgel gab es in
Uschlag einen Buchverkauf.

jahr von 567 Teilnehmern
deutlich überboten.

Beim ersten Startschuss um
14 Uhr waren die jüngsten
Läufer bei strahlendem Son-
nenschein auf die Strecke ge-
gangen, im strömenden Regen
fand vier Stunden später die
letzte Siegerehrung für den
Halbmarathon statt. Aber das
hatte der Stimmung in der
Mündener Innenstadt keinen
Abbruch getan. Angesichts der
vielen Teilnehmer hatten Hol-
ger Liese und seine rund 100

Helferinnen und
Helfer alle Hände
voll zu tun, um im
Zeitplan zu blei-
ben. Start folgte
auf Start. Obwohl
die Strecke inner-
halb der Altstadt
wegen Bauarbei-
ten geändert wer-
den musste (wir
berichteten), wur-
den durchweg
gute Zeiten er-
reicht. Bei den
Schülerläufen

HANN. MÜNDEN. „Es war
eine großartige Veranstal-
tung“, sagte Cheforganisator
Holger Liese von der TG Mün-
den über den Mündener Alt-
stadtlauf. Die Tatsache, dass
von den 676 vorangemeldeten
Läufern am Samstag gut 100
nicht an den Start gingen,
störte ihn kaum. „Dafür hat-
ten ja am Samstag nochmal
über 100 kurzfristig nachge-
meldet“, sagte er. Und mit 660
Zieleinläufen habe man die
alte Bestmarke aus dem Vor-

Bestmarke: 660 am Start
Mündener Altstadtlauf mit neuem Teilnehmerrekord – starke Kindergruppen

teilten sich die Grundschule
am Wall und die Brüder-
Grimm-Schule den Pokal für
die größte Schülermann-
schaft. Beide Schulen waren
mit jeweils 53 Kindern vertre-
ten und stellten so ein Drittel
von fast 300 Startern der
Sechs- bis 16-Jährigen. Auch
im Stapellauf über 5000 Meter
holten sich zwei Mannschaf-
ten den ersten Preis: die Fahr-
schule Ponier und das Team
VR-Bank in Südniedersachsen.
Beide teilen sich auch den
Wanderpokal für den besten
heimischen Betrieb.

„Dass der Altstadtlauf auch
in diesem Jahr wieder ein vol-
ler Erfolg war, haben wir der
großen Unterstützung inner-
halb der Stadt zu verdanken“,
so Liese. Das alles lasse sich
nur stemmen, wenn alle mit-
spielten, „wenn die Strecken-
posten zur rechten Zeit am
rechten Ort sind, wenn die Ge-
schäftsleute rechtzeitig ihre
Auslagen und Kundenstopper
wegräumen, wenn die Auto-
fahrer warten, bis das Teilneh-

merfeld vorbeigelaufen ist.“
Dafür gebühre allen Beteilig-
ten - genau wie der Stadtver-
waltung und den vielen frei-
willigen Helfern aus dem eige-
nen Verein – „ein ganz dickes
Dankeschön“. (per)
Die Lauf-Ergebnisse lesen Sie in
unserer morgigen Ausgabe.

Die Bambini-Generation: Stark vertreten waren – wie hier – Kindergarten- und Grundschulkinder, die mit großer Begeisterung ihre
Strecken liefen. Fotos: Schröter

Großes Teilnehmerfeld: Start zumHalbmara-
thon.

Begrüßte die Teilnehmer: Or-
ganisator Holger Liese.

F R A G E

In welcher Formmuss Deutschland in der
Syrienkrise Verantwortung übernehmen?
Über die Facebook-Seite der
HNAMünden (www.face-
book.com/HNAMuenden)
sowie per E-Mail wollen wir
folgendes von den Bundes-
tagskandidaten desWahl-

kreises 53 Göttingen wissen:

In welcher Formmuss
Deutschland in der Syrien-
krise Verantwortung über-
nehmen? (ems)

ALTKREIS MÜNDEN. Zur Bun-
destagswahl stellen wir den
Kandidaten des Wahlkreises
53 Göttingen Fragen über das
soziale Netzwerk, Facebook,
um sie unseren Lesern vorzu-
stellen. Begonnen haben wir
mit einer Frage pro Woche, ab
jetzt stellen wir täglich eine,
abgesehen vom Wochenende.

Bei unserer siebten Frage
geht es um den Syriekonflikt,
der sich zuspitzt. Wir wollen
von unseren Bundestagskan-
didaten wissen, in welcher
Form Deutschland in diesem
Konflikt Veranwortung über-
nehmen muss.

Die Antworten können die
Kandidaten direkt bei Face-
book posten oder per E-Mail
an die Redaktion
(www.hann.muenden.de) schi-
cken, sodass wir sie bei Face-
book einstellen können.

Unsere Leser sind herzlich

eingeladen, auf Facebook zu
den Positionen der Bewerber
Stellung zu nehmen. Die Ant-
worten der Politiker und Kom-
mentare der Leser geben wir
auch in der HNA Mündener
Allgemeinen wieder.

Wer die Fragen und Anwor-
ten bisher verpasst hat, kann
sie auf unserer Facebookseite
nachlesen. Unter anderem
hatten wir gefragt:

• Werden Langzeitarbeitslo-
se Opfer der Sparpolitik des
Bundes?

• Wie stehen Sie zum Erhalt
der Oberweser für die Güter-
schifffahrt?

• Soll der Solidaritätszu-
schlag weiter so bestehen blei-
ben wie bisher? (ems)

Politiker stehen
Rede und Antwort
HNA-Aktion zur Bundestagswahl auf Facebook

Diskutieren Siemit auf
www.facebook.com/

HNAMuenden

HANN. MÜN-
DEN. Ulrich
Reichel, CDU-
Fraktionsvor-
sitzender im
Rat der Stadt
Münden, lädt
für Donners-
tag, 5. Septem-

ber, von 15 bis 18 Uhr zur Bür-
gersprechstunde in das Bür-
gerbüro, Kirchstraße 14 in
Hann. Münden ein.

Diskussionen über die
Stadtpolitik, Gedankenaus-
tausch und Vorschläge sind an
diesem Nachmittag er-
wünscht. (gkg).

Ulrich Reichel lädt ein
zur Sprechstunde

Ulrich
Reichel

Mehr Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/660laufen


